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PLANTARUM 
indigenarum et exoticarum 

ICONES 
ad vivum coloratae 

oder 

Sammlung 
| nach der Natur gemalter 

ban Abbild ungen 

inn⸗ und auslandiſcher Pflanzen, 
fuͤr Liebhaber und Befliſſene der Botanik. 

Herausgegeben 
von 

einer Geſellſchaft Kraͤuterkenner. 
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Erſter Jahrgang. 

1 Wien und Leipzig, 
bei Lukas Hochenleitter unb Kompagnie. 
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RAR e ̂ 

Von dieſer Sammlung nad der Natur gemalter inn = und auslän- 

diſcher Pflanzen für Liebhaber und Befliſſene der Botanik 

erſcheinen alle zween Monate zehn Platten, welche ſo wie jedes der vorherge⸗ 

henden Hefte von nun an für 1 fl. 15 fr. oder 20 Gr. ausgegeben werden, Da der 

Preis fo åufferft wohlfeil angefegt iff; fo wird man von ۲ ee, و vie 

fem Unternehmen nicht Gewinnſucht, fondern die Verdreitung der Pflanzenkenntniß 

durch eine wohlfeile Mittheilung der in den großen und theuern botanifchen Wer— 

ken, die ſich nicht jeder anſchaffen kann, befindlichen, nach der Natur ausgemalten 

fangen, bie Abſicht ift. 

Und da die Pflanzen, welche wir in gegenwaͤrtigem Format auf das ſauber⸗ 

fte geſtochen und illuminirt liefern, ohnehin in der neueften Murrayſchen ۶ 

gabe des Cinneiſchen Dflanzenreichs, fo in jedermanns Händen iff, befindlich 

find ; fo enthalten wir ung aller unnöthigen Beſchreibung, und fügen blos unter 

jede Pflanze bie ſiſtematiſche lateiniſche und deutſche Benennung bei, unter ۶ 

cher man ſie im Linneiſchen Siſtem beſchrieben findet; diejenigen, welche in dieſem 

Siſtem noch nicht vorkommen, werden wir mit einem Sternchen bezeichnen. 

Sechs Zehende machen immer einen Jahrgang aus; und beim Schluße Def» 

ſelben wird ein Regiſter über alle 6 Zehende ausgegeben, da denn die blauen Um- 

ſchlaͤge beim Einbinden weggeworfen werden koͤnnen. 

Die Herausgeber. 



Wir, als Verleger diefes prächtigen Werks werden zur Verſchönerung dep 

ſelben das unfrige kit Vergnügen beitragen, auch die Fortſetzungen richtig lies 

fern. Wir erſuchen aber ſaͤmmtliche Herren Buchhändler, ihre Freunde aufzumun— 

tern, daß fie fih dieſes aufferft nuͤtzliche Werk (hon jezo beilegen, da es im Preiz 

ſe noch nicht zu hoch hinauflaͤuft, weil wir geſinnt ſind, mit den verſprochenen 

Fortſetzungen viele Jahre zuzuhalten, ja vielleicht gar auf den Gedanken fallen 

moͤchten, anſtatt 6 Zehende jaͤhrlich, jeden Monat Eines, mithin zwoͤlf im Jahre 

erſcheinen zu laſſen, auf welche Wrife dann manchem Liebhaber der Ankauf des 

ganzen Werks auf aren wegen des vielen Geldes erſchweret werden duͤrfte, mel: 

cher Ungelegenheit ein jeder ausweichen kann, wenn unſere Bitte und unſer gute 

Rath in Erfuͤllung gehen. ie. 

Zur größeren Zierde dieſes Werks haben wir zu den erſten zween Jahrgaͤngen 

ganz neue dem Gegenſtande noch mehr anpaſſende Titeln verfertigen laffen, wels 

che den Beſitzeen dieſer zween Jahrgaͤnge willkommen, und einige Groſchen Nach⸗ 

ſchuß hiefür nicht ungelegen fallen werden. Die 08 fuͤr die folgenden Jahr⸗ 

gånge hingegen ſollen unentgeltlich folgen, ob fie gleich einen bedeutenden Auf⸗ 

wand erfordern, weil ſie den vorigen an Pracht nicht nachſtehen duͤrfen. Wenn 

ſchon das Werk an ſich ſelbſt in Vergleichung anderer von dieſer Art einen ſehr 

gemäßigten Preis hat, fo wuͤnſchten wir dennoch denfelden mildern zu koͤnnen; 

allein es laͤßt fid) wegen des immer ſteigenden Preiſes des Papiers, Kupfers rc, 

ingleichen der Theure der Viktualien, wodurch Stich, Druck 3 Malen erhoͤ⸗ 

het werden, gegenwaͤrtig nicht wohl thun, weil unſer Gewinn ohnehin zur Zeit 

noch unbedeutend iſt. 

Wien im Hornung 1789. 
- 

Lukas Hochenleitter 

und Komp. 



Alphabetiſches ۵ 8۶ 

Abbildungen 

inn- und auslaͤndiſcher Pflanzen, 
ſo in den 6 Heften 

des 

end ۱.۰۰۸۰0 
enthalten. find. 

Dem Verlangen einiger Freunde diefes Werks zu willfahren, und jenen, die die 6 

Ausgabe des linneiſchen Pflanzenſyſtems etwa nicht beſitzen, die Kräuterkenntniß zu 

erleichtern, wollen wir hier, und auch kuͤnftig, ſo oft wir uͤber jeden Jahrgang das 

alphabetiſche Verzeichniß liefern, zu jeder Pflanze eine kurze ſyſtematiſche Beſchrei 

bung mittheilen, und zugleich die Klaſſe des Sexualſyſtems, wohin ſie gehoͤrt, nebſt 

dem Vaterlande deffelben ۰ | 

EEE 4 
[seri 

A. 

A broma augufta. Königliche Abrome. 18 Klaſſe. 
Fuͤnfweibich. Die Samenkapſel 5-fåderig 8-fluͤglig, einklappig, an der Spitze von 

einander ſpringend. Die Samen nierenfoͤrmig, in einem zottigen Fruchtboden. 
Sie iſt die einzige Art dieſes Geſchlechts und waͤchſt in Oſtindien. 

Acer tataricum. Tatariſcher Ahorn. 23. Klaſſe. 
Mit herzfoͤrmigen, unzertheilten, gefågten Blättern, kleinen Lappen und traubichten 

Blumen. In der Fatarey.- 

Aelcufus Pavia. Scharlachrothe Roßkaſtanie. 7. Klaſſe. 
Mit 8 maͤnnichen Blumen. In Carolina und Brafilien, 

| X Amo- 
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Amomum Zingiber. Ingwerbaum. I. 71 
Mit bloßem Schafte und eyrunder Blumenaͤhre. In Jamaika. 

Anacardium occidentale. 0 Steppantenlausbaun. 
Klaſſe. 

Der Kelch sma! getheilt, 5 0001 Blumenblätter, 9 Staubbeutel und ei⸗ 
nem kaſtrirten Staubfaden. Die einzige Art dieſes Geſchlechts. In Indien. 

Anemone nemorofa Hayn < Anemone. 13. Klaſſe. 
Mit ſpitzigen Samen, eingeſchnittenen Blaͤttchen, und einblumigem Stengel. In 

Europa in trocknen Haynen. 

Antholyza meriana. Meriauiſche Steinblume. 3. Klaſſe. 
Mit trichterfoͤrmigen Blumenkronen und ſchwerdſoͤrmigen Blättern. Am Vorgebirge 

der guten Hofnung. 

Ariſtolochia anguicida. Schlangentoͤdtende Oſterlucey. 20. Klaſſe. 
Mit herzfoͤrmigen zugeſpitzten Blaͤttern, gewundenem ſtaudigem Stengel, einzelnen 

Fruchtſtielen und herzfoͤrmigen Blattanfigen. In Oſt- und Weſtindien. 

B. 

Bromelia Pinguin. Pinguin. 6. Klaſſe. 
Mit gebraͤmt-dornigen, ſtechenden Blaͤttern und einer Endtraube. In Jamaika 

und Barbados. 

C. 

Calla aethyopica. Aethyopifche Beinblume. 20. 7 
Mit pfeilfoͤrmig-geherzten Blättern , kappenfoͤrmiger Blumenſcheide und oben 7 

licher Spatelſcheide. In Aethyopien. 

Cambogia gutta. Gummigutbaum. 13. Klaſſe. 
Die Blumenkrone 4 blåttrig. Der Kelch 4 blaͤttrig. Der Apfel 8 faͤcherig. Cine 

zelne Samen. Die einzige Art dieſes Geſchlechts. In Indien. 

Carduus arabicus. Arabiſche Diſtel. 19. Klaſſe. 
Mit herablaufenden, gefiedert- in Querſtuͤcke geſpaltenen, wollichten, weichharigen 

Blaͤttern, und laͤnglichten, etwas dornigen, aufſitzenden, gehaͤuften Kelpen, In 

Arabien. 

Cariophyllus aromaticus. Gewuͤrznelke. 13. ۶۰ 
Die Blumenkrone 4-blåttrig. Der Kelch 4-blaͤttrig gedoppelt. Die Beere einſa⸗ 

mig, unterwaͤrts. Auf den molukkiſchen Inſeln im trocknen Boden. Die einzige 

Art dieſes Geſchlechts. - | 

Cocos nucifera. Nuftragender Kokosbaum. Klaſſe der Palmen. | 
Wehrlos, mit geſiederten Zweigen und zuruͤckgefalteten, ſchwerdfoͤrmigen Blaͤttchen. 

In Indien, an moraſtigen ſchattigen Orten. 

Coflea 



Bg: 
Coffea arabica. Arabifder Koffeebaum. F. ۸ 
Mit 5 < foaltigen, 2-famigen Blumen. In Arabien. 

| Crinum zeylanicum. Zeylonſche Liliennarciſſe. 6 Klage. 
Afrikaniſche Liliennareiſſe mit Meerzwiebelblaͤttern, und ſchneeweiſſer mit einem pur⸗ 

purrothen Streife bezeichneten Blume. In Afrika und Zeylon. 

D. 

| *Daphne altaica, Altaiſche Daphne. 8. Kaffe. 
Diefe Art fehlt noch in der neueſten Ausgabe des Linneiſchen Syſtems. Eine voll— 

ſtaͤndige Beſchreibung derſelben findet man in dem neuen prächtigen Rußiſchen 

Pflanzenwerke, fo Herr von Jacquin beſorget. Sie waͤchſt in Sibirien am 
altaiſchen Gebirge. S. auch Pallas Reiſe. 

Datura faftuofa. Praͤchtiger Stechapfel. F. Klaſſe. 
| Mit huͤglichten, kuglichten Samengehaͤuſen und eyrunden winklichten Blättern. In 
| Aegypten. A ۱ 

| Dianthus Alpinus. Alpennelke. ro. Kaffe. 

Mit einblumigen Stengel, gekerbten Blumenkronen, áufern mit der 56 gleich 
hohen Kelchſchuppen, und linienfoͤrmigen ſtumpfen Blaͤttern. In Steyermarkt 

Oeſterreich, Sibirien. ۱ 

Dolichos pruriens.. Juckende Faſeln. 17. Kaffe: 
Windbar (volubilis) mit traubichten Hülfen, etwas nachenförmigen , Fursharigen 

Klappen, und zu dreyen ſtehenden Fruchtſtielen. In beyden Indien. 

Dracocephalum nutans. Hangender Drachenkopf. 14. lafe- 
Mit gezuieften Blumen, laͤnglichten, eyrunden, ganzen Sedbláttern , und groͤßern 

hangenden Blumenkronen. In Sibirien. 

E. 

Epidendrum Vanilla. Vanillie. 20. Klaſſe. 
Kletternd (fcandens) mit eyrund = langlihten , nervichten, aufſitzenden Stengelblaͤt⸗ 

tern, und ſchneckenfoͤrmig- gewundenen Ranken. Eine Schmarozerpflanze auf 
Daumen in beyden Indien. 

Erythrina corallodendron. Korallenholz. 17. Klaſſe. 

Mit zu dreyen ſtehenden, wehrloſen Blättern, und baumfoͤrmigen ſtachlichten Eten- 
gel. Die Blatter ſchließen fid) um Mittag, und ſchlafen gleidfam. In benden 
Indien. Ie ; | 

a 2 Euphor- 



> 
Euphorbia tithymaloides. Wolfsmilchartige Euphorbie. 

II. Klaſſe. 

Wehrlos, ftaudig , mit 2= reihich EIS, 00 eyrunden Blaͤttern. Su 

Curaſſao. 3 

GE 

Galium verum. Wahres Labkraut. 4. 6 
Mit 8⸗fachen, linienfoͤrmigen, gefurchten 3 , und 11 nuu 

Zweigen. Jn Europa febr häufig. 

Gentiana amarella. Bitterer Enzian. F. ٥۷ 
Mit sf.altigen, tellerfórmigen im Schlunde birtigen Blumenkronen. In Europa 

auf 1+ 

Gnaphalium Stæchas. Kleine Ruhrpflanze. 19. 7۰ 
Staudig , mit linienfoͤrmigen Blättern, zufammengefegter Krone und ruthenfoͤrmi— 

gen Zweigen. In Deutſchland, Frankreich, Spanien, Morgenlande auf ۵ 

nen Huͤgeln. | 

H. 

Herniaria glabra. Glattes Bruchkraut. 5. Safe ` 
Die Blatter find fettglatt. In Europa auf trocknen fiaubfandigen Sonnenhoͤhen. 

L 

Jatropha curcas. Schwarze Brechnuß. 21. 7 
Mit geberyten , winklichten Blättern, ro Staubgefaͤße. Im waͤrmern Amerika. 

Judigofera tinctoria. Faͤrberindig. 17. ۰ 
Mit gefiederten, verkehrt-eyrunden Vlåttern, kurzen Trauben und etwas ſtaudi⸗ 

gem Stengel. In Indien. 

Inglans nigra. Schwarzer Wallnusbaum. 21. Klaſſe. 
Mit zu 15 ſtehenden, lanzetfoͤrmigen Blaͤttchen, von welchen die aͤußern kleiner 

und gedoppelt find, und über den Winkeln der Slåtter entſpringen. In Birgis- 
nien, Mariland. 

L. 

Laſerpitium filaifolium. Silaublaͤttriges Laſerkraut. 7 Klaſſe. 
Mit fettglattem Stengel, vielkoͤpfiger Wurzel, gefiederten in Querſtuͤcke geſpaltenen 

Blaͤttern und lanzetſoͤrmigen Einriſſen. In Oeſterreich. 

Lau- 



CG S 

Laurus cianamomum. Zimmetbaum. 9. Klaſſe. 
Mit z⸗nervichten, eyrund länglichten Blättern, deren Nerven gegen die Spitze zu 

verſchwinden. In Zeylon, auch in Amerika auf dem Berge Calabas in Martinié, 

Liriodendron tulipifera. Tulpenbaum. 13. Klaſſe. 
Mit gelappten abgeſtumpften Blaͤttern. Im mitternaͤchtigen Amerika. 

Melittis meliſſophyllum. Meliſſenblaͤttriges Bienenkraut. 14 
| Klaſſe. | 

Der Kelch weiter als die Röhre der Blumenkrone, die Oberlippe der 9 64 

ne flach, die Untere gekerbt, die Staubbeutel kreuzfoͤrmig geordnet. In Hecken 

Hund gebirgigten Gegenden Deutſchlands, der Schweiz, Oeſterreich, England; um 
Montpellier. Die einzige Art dieſes Gefchlechts.“ 

Meutha crifpa. Krauſe Münze. 14. Klaſſe. 
Mit koͤpfigen Blumen, herzfoͤrmigen, gezaͤhnten, wellenfoͤrmigen, aufſitzenden Blåt- 

tern, und mit der Blumenkrone gleich großen Staubgefaͤſſen. In Sibirien, der 
Schweiz, auf dem Harze. | 

Mentha fylveftris. Wilde 6۰ 
Mit laͤnglichten, gefigten, filzigten, aufſitzenden Blåttern, und lángern ۶ 

fafen , als die Blumenkrone. In Daͤnnemark, Deutſchland, England, Franf 

reich , Sibirien. < 

Mufa paradifiaca. Paradeisfeige. 23. Klaſſe. 
Mit hangender Spatelſcheide, und bleibenden männlichen Blumen. In Indien. 

P. 

Pancratium amboinenfe. Amboiniſche Machtlilie. 6. 7۰ 
Mit vielblithiger Blumenſcheide, und eyrunden, nervichten, geſtielten Blaͤttern. 

In Amboina. 

Pedicularis paluſtris. Sumpf- Laͤuſekraut. 14. Klaſſe. 
Mit aͤſtigem Stengel, kammfoͤrmigen, knorplicht-punktirten Kelchen, und ſchieflip⸗ 

pichten Blumenkronen. In den Suͤmpfen des mitternaͤchtigen Europa. 

Populus balſamifera. Balſampappel. 21. Klaſſe. 
Mit eyrunden, geſaͤgten, auf der Unterflaͤche weißlichten Blaͤttern, und harzigen 

Blattanſaͤtzen. Auch Tacamahak genannt. Im ſuͤdlichen Amerika, in Sibirien 

Potentilla nitida. Glaͤnzende Potentille. 12. Klaſſe. 
Mit faſt zu dreyen ſtehenden, filzigten, bedeckten zmal gezaͤhnten Blaͤttern, einblu— 

migen Stengeln, und wollichten Fruchtboͤden. In Oeſterreich, Baldo 10. 

Py- | 



B— E 
Pyrus cydoma. Quittenbaum. 12. ۰ 

Mit vollkommen ganzen Blättern nnd einzelnen Blumen. An felſichten Ufern der 
Donau, auch an Zaͤunen in Deutſchland. 

R. 

Rhizophora Mangle. Lichtbaum. rr, Kaffe. 
Mit ſpitzigen Blättern, und pfriemenfoͤrmig-keulartigen Früchten. In den Moraͤ⸗ 
ſten auf Malabar, auf den Caribaiſchen Inſeln. 

Rhododendron chryfanthum. Sibiriſche Schneeroſe. 16 ۰ 
Mit laͤnglichten, ungepuͤnktelten, oben ſcharfen febr adrigen Blättern, radfoͤrmiger, 

unregelmäßiger Blumenkrone, und blumentragenden roſtfaͤrbigen, filzigten ۶ 

. yen. Auf den aͤußerſten Bergen des kaͤltern Daurien und in ganz Sibirien., 

Ribes nigrum. Schwarze Johannisbeere. F. Klaſſe. 
Wehrlos ; mit harigen Srav ben und laͤnglichten Blumen. In Schweden, der Schweitz, 

Deutſchland, Sibirien, Penſilvanien. 9 

Robinia halodendron, Salz- Robinie. 17. 76 
Mit sblumigen Achſeltrauben, dornigwerdenden Blattfiielen , geftielten zu zen ffe 

henden Blättern und keilfoͤrmigen, dornigen, fpigigen Blaͤttchen. Im ſalzigen 

Boden am Irtiſch in Sibirien S. Pallas Reiſe. 

Rofa canina. Hunds 2 Mofe. 12. Kaffe. 
Mit eyrunden Fruchtknoten, fettglatten Fruchtſtielen und ſtachlichten Stengel und 

Blattſtielen. In Europa. 

Roſa collina. Colliniſche Roſe. 
Mit eyrunden, etwas fettglatten Fruchtknoten, druͤſigt-zottigen Frucht- und Blatt- 

ſtielen und ſtachligem Stengel. In Oeſterreich ٠۰ i 

5: 

Salvia auftriaca. Oeſterreichiſche Salbey. 2. 7 
Mit geherzt-eyrunden, gekerbten und an ihren Muͤndungen eingeſchnittenen oder 

gelanvten oben naften Blattern, und febr hart wollichten Stengeln, Kelchen und 

Deckblaͤttern. In Oeſterreich. 

Sambucus nigra. Schwarzer Holder. F. Klaſſe. 
Mit smal getheilten unaͤchten Dolden, gefiderten Blättern, etwas eyrunden gefâgz 

ten Blattchen und baumfoͤrmigem Stengel. In Deutſchland und Dana 

Scilla maritima. Strand. Meerzwiebel. 6. Klaſſe. | 
Naktblumig, mit zuruͤckgebrochenen Deckblaͤttern. An bis, AN 812 und Ey: 

tiens fanbigen Ufern. 

Sem- 



ih 

Sempervivum montanum. Berghauswurz. rr Klaſſe. 
Mit vollkommen ganzen Blättern und abſtehenden kuglichten Bruten, und 12 - 14 

bleichrothen Blumenbláttern. Auf den ſchweizeriſchen und ſchleſiſchen Bergen. 

Sifymbrium Sophia. Sophie + Iaute. 15 ۰ 
Mit kleinern Blumenblaͤttern als der Kelch, und 2fad) zuſammen geſetzt gefiederten 

Blaͤttern. In Europa auf alten Mauern, Daͤchern und trocknen Aekern. | 

Solanum fanćtum. Nachtſchatten aus Paláftina. $ Klaſſe. 
tit ſtachligem ſtaudigem Stengel, filzigten und ſchief-eyrund ausgeſchweiften Blåt- 

tern. In Palaͤſtina. ۱ 

Spiræa forbifolia. Sperberbaum blaͤttrige Spierpflanze. 12 ۰ 
Mit gefiederten, gleichfoͤrmigen gefägten Blaͤttchen und gerifften Blumen. In den 

moraſtigen Gegenden Sibiriens. 

Styrax officinale. Gemeiner Styrax. 10 Klaſſe. 
Der Kelch unten, die Blumenkrone teichterfoͤrmig, die Steinfrucht 2-ſamig. Die 

einzige Art dieſes Geſchlechts. In Syrien, Judaͤa, Italien. ; 

. 

Tamariscus gallica. Franzoͤſiſche Tamariske. 5 Kaffe. 
Mit 5 männichen Blumen. In Frankreich, Spanien, Italien, Rußland. 

Theobroma cacao. Cacaobaum. 18 Klaſſe. 
Mit vollkommen ganzen Blaͤttern. Im ſuͤdlichen Amerika, auf den antilliſchen Inſeln. 

Tormentilla erecta. Aufrechtſtehende Ruhrwurz. 12 Klaſſe. 
Mit etwas aufrechtſtehendem Stengel und aufſitzenden Blättern, In Europa auf 

trocknen Weiden. : 



Nachricht. 

Die Liebhaber dieſes Werks, ſo jeden Jahrgang gebunden haben wollen, 

koͤnnen dieſes Verzeichniß entweder vorn oder hinten an die Pflanzen anhaͤn⸗ 

gen laſſen. Beſſer aber werden Sie thun, wenn Sie die Pflanzen nicht 

einbinden laſſen, denn da koͤnnen ſie ſolche ſammeln, bis ſie mehrere Arten 

von einem Geſchlechte erhalten, und ſſe leichter nach einem ſelbſt beliebigen 

Syſtem ordnen. Mit der Zeit koͤnnen fie auch dem Linneiſchen Syſtem bey? 

gebunden werden, weil man ſich beſtreben wird, nach und nach alle darinn 

befindliche Pflanzen zu liefern. 
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